
Besprechungsvermerk LHW Landesbetrieb

für Hoch wasser schütz
und Wasserwirtschaft
Sachsen-Anhalt

SB 3. 2 - Planung und Bau

Umgehungsgerinne in der Ilse nördlich von llsenburg

06. 11. 2018, 10. 00 Uhr

llsenburger Grobblech GmbH, Veckenstedter Weg 10, 38871 llsenburg

sh. Teilnehmeriiste

Vorhaben:

Datum/Zeit

Ort:

Teilnehmer:

Antass

Entsprechend den Festlegungen der Beratung vom 30. 08. 2018, hier Verrohrung des
llsealtlaufes zwischen llsetunnelauslauf und llseneulauf (2XDN 1200) sowie Gewährleistung
Ableitung Überlauf des Feuerlöschteiches in das künftige Entwässerungssystem der ILG
(Ableitung, Sammelfläche, Fallschacht in Vorflut DN1200) sind die Landschaftsplanungen
(UVP-VP, LBP, ARFB) dem aktuellem Stand der Technischen Planung anzupassen.
Zur Veranschaulichung und weiteren Abstimmung fand ein Termin vor Ort statt.

Ergebnisse/Festlegungen

die Ilse im Stadtgebiet llsenburg ist kein FFH-Gebiet
eine FFH-Verträglichkeitsprüfung nach § 34 BNatSchG ist nicht erforderlich, da bei
dieser Auswirkungen auf ein Schutzgebiet betrachtet werden und nicht einzelne LRT
außerhalb der Schutzgebietskulisse einzubeziehen sind
der im Bereich der geplanten Verrohrung bestehende LRT 91 EO (Weichholzauwald)
liegt außerhalb von FFH-Gebieten, ist als §30 BNatSchG -Biotop zu bewerten und
entsprechend zu bilanzieren (Bewertungsmodell Sachsen-Anhalt)
entsprechend Bilanzierungsergebnis wäre ein Ausgleich über erworbene Ökopunkte
möglich
eine Ausnahme nach § 30 Abs. 3 BNatSchG bzw. eine Befreiung nach § 67 Abs. 1
BNatSchG ist zur Umsetzung voraussichtlich erforderlich
auf der, maximal notwendigen, über der Verrohrung aufgeschütteten Fläche ist für die
Unterhaltung des Beckens und der Fläche ein Fahrstreifen in Form eines
unbefestigten Weges/Schotterrasen anzulegen
wie schon in der bisherigen Bilanzierung ausgewiesen, soll die fachtechnische
Umsetzung sowie der Erfolg der Maßnahmen über eine ökologische Baubegleitung
abgesichert werden, während der Bauausführung ist besonderes Augenmerk darauf
zu geben, dass das Entfernen des Baumbestandes auf das zwingend erforderliche
Maß beschränkt wird

die geplante Ableitung / Überlauf des Feuerlöschteiches ist in die Bilanzierung mit
aufzunehmen

Wenn innerhalb von 5 Tagen keine Einwendungen gegen diesen Vermerk erhoben werden,
gilt dieser als abgestimmt.

aufgestellt, LHW, Magdeburg den 07. 11.2018

HuberA/ogler

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt,
Otto-von-Guericke-Str. 5, 39104 Magdeburg, Tel. 0391 581-0

Seile 1 von 1



Teilnehmerliste -allgemein- Bitte deutlich schreiben-
möglichst in Druckschrift
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